
Bernischer Veteranen-Cup 2010  
Landesteil Oberland 
VOSV 
 
Die 2. Runde im Veteranen – Cup ist abgeschlossen. Höchstresultate wurden geschossen von Mannried Militär  
„Chumi“ 383 Pkt. Buchholterberg-Schützen „Stauffenalp Veteranen“ 380 Pkt. // FS Erlenbach-Latterbach „Balm“ 380 Pkt. 
Einfetten mussten mit sehr guten Resultaten: // FS Reutigen „Moosfluh“ 377 Pkt. // FS Gündlischwand „Rauft“ 376 Pkt. und FS 
Lauterbrunnen „Staubbach“ mit 373 Pkt. 

 
12. Veteranen-Cup Resultate 2. Runde 2010  
 
Die Auslosung für die 2. Runde ergab folgende Paarungen 
 

FS Reutigen „Moosfluh“377 Pkt. – Mannried-Militär „Chumi“383 Pkt. // Matten Interlaken Unterseen „Alpina“349 Pkt. – 
Suldtalschützen Aeschi „Alpengruss“360 Pkt. // SG Meiringen „Bühlti“375 Pkt. – SB Strättligen „Stockhorn“351 Pkt. // SV 
Frutigen „Veteranen“362 Pkt. – Zweisimmen „Rinderberg“371 Pkt. // SV Diemtigen „Tschuggen“358 Pkt – Militärschützen 
Unterseen „Harder“371 Pkt. // Matten Interlaken Unterseen „Simelibärg“364 Pkt. – Diemtigen Feld „Hohniesen“370 Pkt. 
// SG Oberhofen „Räbbärg“363 Pkt. – SG Brienz „Adler“353 Pkt. //  Suldtalschützen Aeschi „Niesen“361 Pkt. – FS Uebeschi 
„60 Plus“366 Pkt. // SG Uetendorf „Gurnigel“359 Pkt. - FS Erlenbach Latterbach „Balm“380 Pkt  // FS Unterbach 
„Blattihubel“362 Pkt. – SV Wimmis „SImmenfluh“370Pkt.   // MS Mannried „Mannenberg“356 Pkt. – SG Heimberg 
 „Niesenblick“369 Pkt. // Militärschützen Thun „Kyburg“357 Pkt. – SG Innertkirchen „Kaliberer“344 Pkt. // SG Brienz 
„Brienzersee“369 Pkt. – Thun Stadt „Zähringer“376 Pkt. // Suldtalschützen Aeschi „Wildschoner“364 Pkt. – FS Blumenstein 
„Rossweid“345 Pkt. // FS Lauterbrunnen „Staubbach“373 Pkt. – SG Buchholterg Heimenschwand „Stauffenalp Vet.“380Pkt. // 
Hasliberg Sternsucher“370 Pkt. – SG Bönigen „Roriwang“374 Pkt. // Unterseen Militär „Bockstor“371 Pkt. 
– Eigerschützen Grindelwald „Peterhans“368 Pkt. // FS Gündlischwand „Rauft“376 Pkt. – SG Uetendorf „Gantrisch“378 Pkt. // 
SG Zweisimmen „Männertreu“360 Pkt. – SG Thierachern „Glütschbach“359 Pkt.  // AS Steffisburg „Mühlebach“371 Pkt. – SG 
Reichenbach „Steinbock“371 Pkt. // Eigerschützen Grindelwald „Gletschersee“371 Pkt. – Thun Stadt „Zollhaus“365 Pkt  
**AS Steffisburg mit dem höheren Einzelresultat ( 92 ) Pkt. weiter. 
Resultat  = Siegergruppe 

           

Höchstresultate Einzel 2. Runde 
 

Kat A: 
Schärrer Walter Thun-Stadt 98 Pkt. // Thöni Heinz SG Uetendorf 97 Pkt. // Christener Paul SG Oberhofen 97 Pkt. //            
Monitor Rico FS Lauterbrunnen 96 Pkt. // Von Allmen Heinz FS Lauterbrunnen 96 Pkt. // Willi Hans Hasliberg 96 Pkt. // 
Kräuchi Hans-Rudolf SG Heimberg 95 Pkt. // 

Kat. D: 
Bartenbach Eduard Buchholterberg-Schützen 96 Pkt. // Eggen Hanspeter Mannried Militär 95 Pkt. // Schätzle Dieter Unterseen 
Militär 94 Pkt. // Moser Hans Suldtalschützen Aeschi 94 Pkt. // Wenger Anton Diemtigem Feld 94 Pkt. // Gassmann Sepp 
Eigerschützen Grindelwald 94 Pkt. // Kehrli Walter SG Meiringen 94 Pkt. // Moor Peter FS Gündlischwand 94 Pkt. // Flückiger 
Fritz SG Bönigen 94 Pkt. // Imhof Walter Buchholterberg-Schützen 94 Pkt. 

Damen: 
Kat. A  Schenk Margrith Suldtalschützen Aeschi 89 Pkt. 
Kat. D  Kipfer Regina AS Steffisburg 92 Pkt. // Lengacher Agnes SG Reichenbach 90 Pkt. // Schwendimann Lory          
Blumenstein 85 Pkt. 

 

Die Auslosung der 3. Runde ergab folgende Paarungen 

 
Mannried Militär „Chumi“ – FS Erlenbach-Latterbach“ // Unterseen Militär „Bockstor“ – SG Meiringen „Bühlti“ // 
SG Uetendorf „Gantrisch“ – SG Oberhofen „Räbbärg“ // SG Zweisimmen „Männertreu“ – SG Bönigen „Roriwang“ // 
Eigerschützen Grindelwald „Gletschersee“ – SG Heimberg „Niesenblick“ // Militärschützen Thun „Kyburg“ -  
Militärschützen Unterseen „Harder“ // SG Zweisimmen „Rinderberg“ – Suldtalschützen Aeschi „Alpengruss“ // 
SG Buchholterberg-Heimenschwand „Stauffenalp Vet.“ –  Suldtalschützen Aeschi „Wildschoner“  // 
Thun-Stadt „Zähringer“ – AS Steffisburg „Mühlebach“ 
3er Kombination FS Uebeschi „60 Plus“ – SV Wimmis „Simmenfluh“ – Diemtigen Feld „Hohniesen“ 
  

= Heimvorteil          VOSV 
           Ressort Veteranen-Cup 
           W.Thönen 
 


